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I Die Kärntner Landesholding (KLH)

Die Kärntner Landesholding (KLH) ist eine durch Landesgesetz eingerichtete eigentümerlose juristische Person, die 
aus der Kärntner Landes- und Hypothekenbank hervorgegangen ist.

Diese hat das gesamte Bankgeschäft als Gesamtsache zum 31.12.1990 in eine Aktiengesellschaft nach Maßgabe der 
Bestimmungen des Kreditwesengesetzes eingebracht. Sämtliche Anteile an der Hypo Alpe Adria Bank International 
AG, FN 108415i, wurden am 30. Dezember 2009 rechtsverbindlich veräußert. 

Die KLH darf Vermögen, insbesondere Beteiligungen an Unternehmen, erwerben, halten, verwalten und veräußern 
sowie Gesellschaften gründen. Insgesamt verwaltet die KLH als strategische Steuerungsholding derzeit direkt 8 Toch-
tergesellschaften bzw. Beteiligungen (KLH-GRUPPE). 

Es ist erklärtes Ziel, dass die KLH die strategische Konzernsteuerung aller in die KLH-GRUPPE übergeführten 
Gesellschaften übernimmt. Dadurch soll sichergestellt werden, dass Synergieeffekte, insbesondere die Bereinigung 
von Tätigkeitsüberschneidungen und Doppelzuständigkeiten, hergestellt und ein zentrales Controlling sowie eine 
zentrale Strategie ermöglicht werden. Das operative Geschäft hat bei den Konzerngesellschaften zu verbleiben. 
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Im November 2008 wurden die ehemaligen Lan-
desanteile folgender Unternehmungen auf die KLH 
übertragen: 

 » Kärnten Werbung Marketing & 
Innovationsmanagement GmbH 

 » Entwicklungsagentur Kärnten GmbH 

 » Kärntner Flughafenbetriebs GmbH 

 » Klagenfurter Messebetriebsgesellschaft 
m.b.H 

 » Kärnten Tourismus Holding GmbH

Stiftshotels St. Georgen am Längsee
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Es ist geplant im Geschäftsjahr 2010 die Landesanteile folgender 
Unternehmungen in die KLH-GRUPPE überzuführen: 

 » Villacher Alpenstraßen-
Fremdenverkehrsgesellschaft mbH 

 » Großglockner Hochalpenstraßen AG 

 » Kompetenzzentrum Holz GmbH 

 » Petzen Bergbahnen GmbH 

Aussichtsturm am Pyramidenkogel (Fotomontage)
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Die Organe der KLH haben darüber hinaus an der Besorgung der Aufgaben des Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds 
nach Maßgabe der Bestimmungen des Kärntner Wirtschaftsförderungsgesetzes mitzuwirken. 

Zur (direkten und indirekten) Finanzierung und Unterstützung von im Interesse des Landes Kärnten gelegenen Vorha-
ben und Maßnahmen wurde in einem eigenen Rechnungskreis der KLH ein zweckgebundenes Sondervermögen mit 
der Bezeichnung „Zukunft Kärnten“ eingerichtet. 

Bahnhof Lavanttal auf der Koralmbahn Strecke (Visualisierung)
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II Sondervermögen „ZUKUNFT KÄRNTEN“ (Zukunftsfonds) 

Zur (direkten und indirekten) Finanzierung und Unterstützung von im Interesse des Landes Kärnten gelegenen Vor-
haben und Maßnahmen wurde ein zweckgebundenes Sondervermögen der Kärntner Landesholding (KLH) mit der 
Bezeichnung „Zukunft Kärnten“ eingerichtet. 

Die Geschäftsführung im Rahmen des Sonderver-
mögens „Zukunft Kärnten“ hat unter Bedachtnah-
me auf die Interessen des Landes Kärnten unter 
Beachtung volkswirtschaftlicher Gesichtspunkte 
und öffentlicher Interessen, insbesondere in 
Hinblick auf die Erhöhung der Attraktivität des 
Wirtschaftsstandortes Kärnten und die nachhaltige 
Sicherung bestehender Arbeitsplätze sowie die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze, zu erfolgen. Das 
Sondervermögen wird in einem eigenen Rech-
nungskreis, getrennt vom übrigen Vermögen der 
Kärntner Landesholding, verwaltet. 

Musikakademie Ossiach
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Gemäß Art 64 a der Kärntner Landesverfassung (K-LVG) ist festgelegt, dass zur Sicherung des Sondervermögens 
„Zukunft Kärnten“ von der Kärntner Landesholding ein Betrag von EUR 500 Mio. (Kernvermögen) langfristig zu 
veranlagen ist. Die Reduzierung oder Au• ösung dieses Kernvermögens bedarf der einstimmigen Zustimmung des 
Aufsichtsrats der KLH und der einstimmig zu erteilenden Genehmigung der Landesregierung. Für die Erteilung der 
Genehmigung durch die Landesregierung ist die Zustimmung oder Ermächtigung des Landtages erforderlich, die nur 
mit einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen beschlossen werden darf. 

Weiters ist in § 8 Abs 5 b K-LHG festgelegt, dass der Vorstand im Rahmen des Sondervermögens „Zukunft Kärnten“ 
bis längstens 31.12.2019 eine Schwankungsreserve von zumindest zusätzlichen EUR 20 Mio. zu bilden hat. 

Therme Römerbad - Bad Kleinkirchheim 
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Diese Schwankungsreserve dient dem Ausgleich von Renditenschwankungen des veranlagten Kernvermögens, der 
Liquiditätssicherung der KLH und allfälligen notwendigen Eigenkapitalmaßnahmen bei den Konzerngesellschaften. 
Eine Erhöhung der Schwankungsreserve bedarf der Zustimmung des Aufsichtsrates. 

Die Finanzierung und Unterstützung von Vorhaben und Maßnahmen aus den Mitteln des Sondervermögens „Zukunft 
Kärnten“ darf ausschließlich aus tatsächlich vereinnahmten Erträgnissen der Veranlagung des Kernvermögens oder 
der Schwankungsreserve, nicht jedoch aus dem Kernvermögen oder der Schwankungsreserve selbst erfolgen.

Seit der Begebung der Wandelanleihe am 
24.06.2005 konnten bis 30.06.2010 von 
70 eingereichten und behandelten Anträ-
gen an das Sondervermögen „Zukunft 
Kärnten“ insgesamt 39 Hauptprojekte 
(Antragsteller) mit einem Projektvo-
lumen von rd. EUR 226,5 Mio. rechts-
verbindlich aus dem Sondervermögen 
„Zukunft Kärnten“ der KLH zugesagt 
werden, wobei von den zugesagten Clubhaus am Golfplatz St. Georgen am Längsee
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Projekten 14 Hauptprojekte bereits abgearbeitet wurden. 25 Hauptprojekte be• nden 
sich derzeit in Umsetzung bzw. werden abgearbeitet. Diese vom Sondervermögen 
zur Verfügung gestellten Mittel lösen ein Gesamtinvestitionsvolumen von mind. 
rd. EUR 5,05 Mrd. aus und ermöglichen die Realisierung von mehreren hundert 
Teilprojekten hauptsächlich im Infrastrukturbereich in Kärnten.

Im Geschäftsjahr 2009 wurden 7 Projekte (darin enthalten ist die rechtsverbindliche 
zur Verfügungstellung • nanzieller Mittel für zwei bereits in den Vorjahren grund-
sätzlich beschlossener Projekte) mit einem Projektvolumen von rd. EUR 16,2 Mio. 
vom Aufsichtsrat der KLH genehmigt, was laut den Antragstellern ein Gesamtinves-
titionsvolumen von mind. rd. EUR 45,2 Mio. auslöst. Insgesamt sind per 30.06.2010 
rd. EUR 194 Mio. von den Antragstellern auch tatsächlich abgerufen worden. Der 
restliche Betrag in der Höhe von rd. EUR 32,5 Mio. stellt per 30.06.2010 eine 
Verbindlichkeit der KLH dar und wird nach entsprechender Anforderung und all-
fälligem Nachweis der gesetzes-, richtlinien-, antrags- und beschlusskonformen 
Mittelverwendung überwiesen. Die bis zum tatsächlichen Mittelabruf anfallenden 
Zinsen werden dem Sondervermögen „Zukunft Kärnten“ zugeführt. 

Steinhaus Domenig

Detailinfos zu allen Projekten auf www.klhd.at
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Durch diese gesetzlich vorgegebene Vorgehensweise ist sichergestellt, dass keine „Doppelverwendung“ bereits zugesagter 
Mittel erfolgt, und die Projektwerber entsprechend den erfolgten Zusagen gemäß Projektfortschritt die rechtswirksam zuge-
sagten Mittel auch tatsächlich erhalten. 

Unter Beachtung der Gesamtverantwortung des Vorstandes der Kärntner Landesholding ist für die Projektbetreuung – 
entsprechend der internen Geschäftsverteilung – der Vorstandsbereich VDir. Dr. MEGYMOREZ ressortmäßig zuständig. 
Auf operativer Ebene wird der organisatorische Teil von Prok. Mag. (FH) ZANKL bearbeitet und der rechtliche Teil von 
VDir. Dr. MEGYMOREZ mitbetreut. 

Nachdem in der Vergangenheit primäres Augenmerk auf den Aufbau und die Installierung einer funktionierenden Ablauf-
organisation (Antrags- und Vertragswesen, Koordination zu befassender Gremien) gelegt worden ist, ist künftig der Fokus 
vermehrt auf die nachprüfende ordnungsgemäße Mittelverwendung zu richten. Bis dato ist es durch standardisierte Projekt-
prüfungen gelungen, rd. EUR 6,36 Mio. von den Antragstellern rückerstattet zu erhalten und wiederum dem Zukunftsfonds 
zuzuführen. 

Aus generalpräventiven Gründen ist eine Verstärkung dieser überprüfenden Komponente bei gleichzeitiger Berücksichti-
gung des Kosten-Nutzen-Faktors auszubauen. Entsprechend den Richtlinien des Sondervermögens „Zukunft Kärnten“ soll 
auch künftig der Weg fortgesetzt werden, mit wirksamen Maßnahmen innovative Impulse zur Steigerung der Dynamik, 
Wettbewerbsfähigkeit und Wertschöpfung Kärntens herzustellen und einen Beitrag dafür zu leisten, dass Kärnten als leis-
tungsfähige Region von überregionaler Bedeutung mit Drehscheibenfunktion im Alpen-Adria-Raum positioniert wird. 
Durch zusätzliches Wachstum und Beschäftigung soll der Lebensraum Kärnten somit noch attraktiver gestaltet werden. 
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Musikakademie Ossiach
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a)  Chronologie

17. Februar 1894 

 Errichtung der Kärntner Landes- und Hypothekenbank Holding (Kärntner Landesholding) als gemeinnütziges 
Kreditinstitut auf Grundlage eines Beschlusses des Kärntner Landtages.

13. Dezember 1990

 Einbringung des gesamten Bankgeschäftes als Gesamtsache in eine Aktiengesellschaft nach Maßgabe der 
Bestimmungen des § 8 a Kreditwesengesetz sowie Anpassung des Kärntner Landesholdinggesetzes an aktien-
rechtliche Strukturen.

24. Juni 2005 

 Die Kärntner Landesholding begibt eine Wandelanleihe im Ausmaß von rund € 500 Mio.

III Die Gesellschaften der KLH-GRUPPE im Überblick
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28. Juli 2005 

 In Pörtschach wird im Rahmen der 25. Aufsichtsratssitzung die künftige Entwicklung und Aufgabenstellung der 
Kärntner Landesholding festgelegt.

17. August 2006 

 Zur direkten und indirekten Finanzierung und Unterstützung vom im Interesse des Landes Kärnten gelegenen Vor-

haben und Maßnahmen wird ein zweckgebundenes Sondervermögen der Kärntner Landesholding mit der Bezeich-

nung „Zukunft Kärnten“ als eigener Rechnungskreis eingerichtet und langfristig mit € 250 Mio ausgestattet.

26. März 2007 

 Im Rahmen der 42. Aufsichtsratssitzung der Kärntner Landesholding erfolgt die Beschlussfassung betreffend die 

Überführung der Landesbeteiligungen, welche in zwei Schritten umgesetzt werden soll.
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22. Mai 2007 

 Die Kärntner Landesholding veräußert im Rahmen einer Pakettransaktion rund 24,91 % ihres Aktienanteils an der 

Hypo Alpe-Adria-Bank International AG an die Bayrische Landesbank. Der Erlös aus dem Hypo-Anteilsverkauf 

beträgt rund € 809 Mio. 

19. Oktober 2007

 Die am 22. Mai 2007 vereinbarte Pakettransaktion wird wirksam. Die Kärntner Landesholding erhält € 809 Mio 
als Kaufpreis zugezählt. 

9. November 2007

 Der Aufsichtsrat der Kärntner Landesholding beschließt die Ausschreibung der Tätigkeit eines „Investment 
Advisors“ zwecks Sicherstellung einer dauerhaft optimalen Veranlagungsstruktur.
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14. Dezember 2007 

 Erweiterung des Aufgabenspektrums der Kärntner Landesholding durch Änderung des Kärntner Landesholding-
gesetzes und des Kärntner Wirtschaftsförderungsgesetzes. Zur Sicherung des Sondervermögens „Zukunft Kärn-
ten“ ist von der Kärntner Landesholding ein Betrag von € 500 Mio als Kernvermögen langfristig zu veranlagen. 
Die Reduzierung der Auflösung dieses Kernvermögens bedarf der einstimmigen Zustimmung des Aufsichtsrats 
der Kärntner Landesholding und der einstimmig erteilten Genehmigung der Landesregierung. Für die Erteilung 
der Genehmigung durch die Landesregierung ist die Zustimmung oder Ermächtigung des Landtages erforderlich, 
die nur mit einer Mehrheit von zwei Drittel der abgegebenen Stimmen beschlossen werden darf. 

Die Finanzierung und Unterstützung von Vorhaben und Maß-
nahmen aus Mitteln des Sondervermögens „Zukunft Kärnten“ 
darf ausschließlich aus tatsächlich vereinnahmten Erträgnis-
sen der Veranlagung des Kernvermögens oder der bis längs-
tens 31. Dezember 2019 aufzubauenden Schwankungsreserve 
in der Höhe von zumindest € 20 Mio, nicht jedoch aus dem 
Kernvermögen oder der Schwankungsreserve selbst, erfolgen. 

Zusätzliche Flugverbindungen nach Klagenfurt
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20. Februar 2008 

 Die Kärntner Landesholding hat hinsichtlich des Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds (KWF) wesentliche Mit-
wirkungs- und Aufsichtsrechte übernommen. Diese umfassen u.a. die Bestellung und Abberufung des Vorstandes 
sowie die Aufsicht über die Verwaltung des 
Vermögens des Kärntner Wirtschaftsförde-
rungsfonds. Ein Eingriff in das operative 
Förderwesen durch die Kärntner Landeshol-
ding ist jedoch nicht vorgesehen.

7. März 2008

 In der 50. Aufsichtsratssitzung der Kärntner 
Landesholding erteilt der Aufsichtsrat auf 
Basis einer zuvor erfolgten internationalen 
Ausschreibung einem „Investment Advisor“ 
auf Vorschlag des Vorstandes den Zuschlag.

Jugend- und Familiengästehäuser in Weißbriach und am Hochrindl
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30. April 2008

 Anläßlich der ordentlichen Hauptversammlung der Hypo Alpe-Adria-Bank International AG wird die vertraglich 
vereinbarte „Sonderdividende“ in der Höhe von rund € 22 Mio an die „Altaktionäre“ beschlossen.

24. Juni 2008 

 Die Kärntner Landesholding führt den Betrag von € 538.760.550,00 zwecks Tilgung der im Jahre 2005 begebenen 
Wandelanleihe an die Anleihezeichner zurück. 

18. August 2008

 In der 52. Aufsichtsratssitzung der Kärntner Landesholding genehmigt der Aufsichtsrat das vom Vorstand gemein-
sam mit dem „Investment Advisor“ erarbeitete Veranlagungskonzept. Die dauerhaft optimierende Veranlagung 
soll voraussichtlich ab April 2009 umgesetzt werden. 
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3. November 2008 

 Auf Basis erfolgter Ermächtigungen in der Kärntner 
Landesregierung bzw. des Kärntner Landtages unter-
fertigt der zuständige politische Referent, Landesrat 
Mag. Harald Dobernig, die zuvor vom Aufsichtsrat der 
Kärntner Landesholding – unter Vorsitzführung von 
Landesrat Dr. Josef Martinz – genehmigten Abtretungs- 
und Schenkungsverträge betreffend die Überführung 
der Landesbeteiligungen (5 Zielgesellschaften).

Nov – Dez 2008

 Neubesetzung der Aufsichtsräte in den Tochterge-
sellschaften der Kärntner Landesholding Gruppe 
zwecks Sicherstellung einer konzernorientierten 
Anteilsverwaltung.

Sanierung von Landesstraßen
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Jänner 2009

 Gründung von drei Zweckgesellschaften zur Umsetzung des Veranlagungskonzeptes:

 » VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH

 » KLB-Kärntner Landesholding Beteiligungsverwaltung GmbH

 » VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH & Co OG

10. Juni 2009

 Konstituierung des Anlagebeirates, dessen Aufgabe es unter anderem ist, die Asset Manager und die Geschäftsfüh-
rung der VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH & Co OG zu überwachen und bei strategi-
schen Anlageentscheidungen zu beraten.

Juli 2009

 Start der vom Aufsichtsrat der Kärntner Landesholding genehmigten langfristigen Veranlagung durch externe 
Assetmanager. 
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 Einführung eines Management Informations-
systems bei den Tochtergesellschaften

August 2009

 »  Die Jahresabschlüsse 2008 sämtlicher 
ehemaliger Landesgesellschaften wurden, 
nach zuvor erfolgter Behandlung im 
Aufsichtsrat der Kärntner Landesholding, 
in den zuständigen Generalversammlun-
gen festgestellt. 

 »  Start der Umsetzung der Gehälterpyra-
mide in der KLH-GRUPPE (erstmals bei 
der Kärntner Flughafen Betriebs GmbH).

 »  Neuausschreibung der Geschäftsführung 
der Kärnten Werbung Marketing & 
Innovationsmanagement GmbH. 

Berufsausbildungs- und Informationszentrums für Jugendliche in Klagenfurt
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Dezember 2009

» Abschluss der Vereinbarung betreffend die Finanzierung der Tochtergesellschaften der KLH für die Jahre 2010 bis 
2014 mit dem Land Kärnten.

» Zustimmung des Aufsichtsrates zur Überführung der Landesanteile der

 » Villacher Alpenstraßen-Fremdenverkehrsgesellschaft mbH 

 » Großglockner Hochalpenstraßen AG 

 » Kompetenzzentrum Holz GmbH 

 » Petzen Bergbahnen GmbH 

 in die KLH-GRUPPE.

» Nachdem die Aktionäre der Hypo Alpe Adria Bank International AG, FN 108415i, (HBINT) vom Bankvorstand 
in einem Eigentümergespräch am 7. Dezember 2009 von einem durchaus dramatischen Kapitalbedarf der HBINT 
in Kenntnis gesetzt worden sind, und eine neuerliche Kapitalerhöhung bei der HBINT scheiterte (seit Ende 2006 
wurden der HBINT bereits EUR 2,45 Mrd. an Eigenkapital zugeführt), hat die KLH ihre restlichen Anteile an der 
HBINT (rund 12 %) an die Republik Österreich auf Basis des Finanzmarktstabilitätsgesetzes veräußert. Seit 30. 
Dezember 2009 verfügt die KLH somit über keine Anteile an der HBINT. 
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Jänner 2010

 »  Umwidmung der reservierten Mittel für das Projekt „Koralmbahn“ zwecks Zeichnung von Partizipationskapi-
tal als Sanierungsbeitrag bei der HBINT bis 30. Juni 2010

Februar 2010

 »  Überführung der SIG-Seeliegenschaft Kärnten Verwaltungs GmbH unter die Kärnten Tourismus Holding 
GmbH zwecks Nutzung von Synergien innerhalb der KLH-GRUPPE unter der Vorgabe zur Erstellung eines 
Bewirtschaftungskonzeptes

März 2010

 »  Erarbeitung von Vorschlägen betreffend die Gesellschaften der KLH-GRUPPE im Rahmen des Budgetkon-
vents 2010

April 2010

 »  Fristgerechte Vorlage sämtlicher Jahresabschlüsse für das Geschäftsjahr 2009 von Tochtergesellschaften der 
KLH-GRUPPE
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Mai 2010

 »  Einrichtung eines Datenraumes in 
den Geschäftsräumen der KLH im 
Zusammenhang mit dem 2. Unter-
suchungsausschuss betreffend 
den Verkauf von Anteilen an der 
HBINT

 » Die Jahresabschlüsse 2009 
sämtlicher Tochtergesellschaften 
der KLH-GRUPPE wurden, nach 
zuvor erfolgter Behandlung im 
Aufsichtsrat der KLH, in den 
zuständigen Generalversammlun-
gen festgestellt.

KÄRNTEN THERME Warmbad-Villach (Visualisierung Sportbecken)
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b) Ziel und Zweck der Überführung

Seit mehreren Jahren wird auf Basis verschiedener Modelle die Diskussion geführt, eine Eingliederung von 
Landesgesellschaften vorzunehmen. 

Bisherige Kritik u.a. des Landesrechnungshofes:

 » Unklarheiten bei Verantwortung,

 » organisatorische Inef! zienz,

 » keine Ergebnisverantwortung – wie in Konzernen üblich, usw.

In weiterer Folge wurden vom Land Kärnten unter Einbindung der Kärntner Landesholding und externer Experten 
mehrere Ergebnispapiere erarbeitet, die die künftigen Aufgabenstellungen für die Kärntner Landesholding festlegten. 
Demnach ist Ziel und Zweck der Eingliederung die Schaffung einer strategischen Steuerungsholding für das Land 
Kärnten, die auch das Beteiligungsmanagement übernimmt. Weiters sollen Synergieeffekte, insbesondere durch 
Bereinigung von Tätigkeitsüberschneidungen und Doppelzuständigkeiten, hergestellt werden und ein zentrales 
Controlling sowie eine zentrale Strategieführung ermöglicht werden. 

Im Endausbau ist auch eine zentralisierte Konzern! nanzierung (insbesondere bei Fremd! nanzierungen) sicherzustellen. 
Allfällige Liquiditätsüberschüsse einzelner Gesellschaften können somit zur Quer! nanzierung verwendet werden. 



Seite 27 / 48www.klhd.at

Im Sinne der in der Vergangenheit getroffenen Feststellungen des Kärntner Landesrechnungshofes soll künftig auch 
eine ausreichende Transparenz im Zusammenhang mit der aufgezeigten Zersplittung von Zuständigkeiten, sowie eine 
strukturpolitisch orientierte Schwerpunktsetzung erreicht werden. 

Im Wesentlichen geht es um die rechtliche und betriebswirtschaftliche Beteiligungsverwaltung, die konkret bedeutet, 
dass künftig

 » die einheitliche Unternehmenskommunikation,

 » das einheitliche Personalmanagement (inkl. Gehälterpyramide),

 » das einheitliche Beschaffungs- und Logistikmanagement,

 » das einheitliche Budget, Rechnungswesen und Controlling (inkl. Finanz- und Ergebnisplanung) sowie

 » das Cashmanagement samt Finanzierung 

durch die Kärntner Landesholding gesteuert erfolgen. 
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Der Vorteil des Konzernverbundes liegt vor allem in

 » der Reduzierung des Kontroll- und Kostenaufwandes,

 » Ef• zienzsteigerung des internen Informationssystems,

 » Erhöhung der Unternehmens• exibilität im Hinblick auf 
zukünftig notwendige Strukturanpassungen,

 » kürzere Entscheidungswege durch Beibehaltung sinnvoller 
Dezentralisierung,

 » Kostenminimierung durch Optimierung des Mitteleinsatzes 
im Sinne der strategischen Vorgaben,

 » einheitliche Führung der eingegliederten Landesgesellschaften 
zwecks Sicherstellung eines maximalenZielerreichungsgrades 
gemäß erfolgter Vorgaben der Kärntner Landesholding. Koralmbahn
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c) Organigramm der KLH-GRUPPE

KÄRNTNER 
LANDESHOLDING

Kärntner Flughafen Betriebs GmbH 
80%

Kärntner Messe Betriebs GmbH
26%

Kärnten Tourismus Holding GmbH
100%

Förderungen Beteiligungen Tourismus Veranlagung

Kärnten Werbung Marketing & 
Innovationsmanagement GmbH 

60% 

VLH-Kärntner Landesholding 
Vermögensverwaltung GmbH

100%

KLB-Kärntner Landesholding 
Beteiligungsverwaltung GmbH

100%
Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds

Entwicklungsagentur Kärnten GmbH
100%

SIG- Seeliegenschaftengesellschaft 
Kärnten Verwaltungs GmbH

1%
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d) Direkte Beteiligungen größer 50% gehalten von Tochtergesellschaften 
oder beherrschten Unternehmen (Organigramm)

KÄRNTNER 
LANDESHOLDING

 Entwicklungsagentur Kärnten GmbH (100%)

 CTR Carinthian Tech Research AG (52%)

 Kärnten Tourismus Holding GmbH (100%)

 SIG- Seeliegenschaftengesellschaft Kärnten Verwaltungs GmbH (99%)

 Kärntner Flughafen Betriebs GmbH (80%)

 Destinations Management GmbH (100%)

 Kärnten Werbung Marketing & Innovationsmanagement GmbH (60%)

 SIT-Southern Information Technologies Entwicklungs- und Beteiligungsgesellschaft m.b.H. (52,94%)

 VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH (100%)

 VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH & Co OG (99%)

 KLB-Kärntner Landesholding Beteiligungsverwaltung GmbH (100%)

 Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds 

 KSG - Kärntner Sanierungsgesellschaft mbH (100%)
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Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds

Kompetenzzentrum Holz GmbH
26%

KÄRNTNER 
LANDESHOLDING

Villacher Alpenstraßen- 
Fremdenverkehrsgesellschaft mbH

17,65%

Großglockner Hochalpenstraßen AG
10,5%

Petzenbergbahnen GmbH
99%

Förderungen Beteiligungen Tourismus Veranlagung

Kärntner Flughafen Betriebs GmbH 
80%

Kärnten Tourismus Holding GmbH
100%

Kärntner Messe Betriebs GmbH
26%

Kärnten Werbung Marketing & 
Innovationsmanagement GmbH 

60% 

VLH-Kärntner Landesholding 
Vermögensverwaltung GmbH

100%

KLB-Kärntner Landesholding 
Beteiligungsverwaltung GmbH

100%

Entwicklungsagentur Kärnten GmbH
100%

e) Geplante Schritte der KLH-GRUPPE 
(Organigramm)

SIG- Seeliegenschaftengesellschaft 
Kärnten Verwaltungs GmbH

1%
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Kärntner Landesholding
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 321737v

Anteile Eigentümerlose Rechtsperson sui generis

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 2

Anzahl Aufsichtsräte 7

Bilanzsumme 694.398.303,35

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 5

Eigentümervertreter Eigentümerlos

Aufsichtsrat 7 Mitglieder
Aufsichtsratsvorsitzender Landesrat Dr. Josef Martinz

Aufsichtskommissär Landesrat Mag. Harald Dobernig

Beirat 5 Mitglieder und 5 Ersatzmitglieder
Beiratsvorsitzender RA Dr. Gert Seeber

f) Snapshot der KLH-GRUPPE
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VLH-Kärntner Landesholding Vermögensverwaltung GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 320750t

Anteile 100%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 2

Anzahl Aufsichtsräte (Anteil AR KLH) –

Bilanzsumme 231.481,15

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 1

Eigentümervertreter Mag. Gert Xander, Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
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KLB-Kärntner Landesholding Beteiligungsverwaltung GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 320749s

Anteile 100%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 1

Anzahl Aufsichtsräte (Anteil AR KLH) 0

Bilanzsumme 33.773,33

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 0

Eigentümervertreter Mag. Gert Xander, Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
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Entwicklungsagentur Kärnten GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 105412v

Anteile 100%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 1

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

4 (4)

Bilanzsumme 5.259.026,59

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 30

Eigentümervertreter Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.

Aufsichtsrat Mag. Gert Xander 
(Vorsitzender)
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Kärnten Tourismus Holding GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 98961g

Anteile 100%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 2

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

4 (4)

Bilanzsumme 26.315.486,63

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 4

Eigentümervertreter Mag. Gert Xander

Aufsichtsrat Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
(Vorsitzender)
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Kärntner Flughafen Betriebs GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 101598i

Anteile 80%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 1

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

9 (5)

Bilanzsumme 42.899.291,95

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 54,71

Eigentümervertreter Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.

Aufsichtsrat Mag. Gert Xander 
(Vorsitzender)
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Kärnten Werbung Marketing & Innovationsmanagement G mbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Firmenbuchnummer FN 106911y

Anteile 60%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 1

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

9 (4)

Bilanzsumme 3.230.095,85

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 40

Eigentümervertreter Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.

Aufsichtsrat Mag. Gert Xander 
(Vorsitzender)
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Klagenfurter Messe Betriebs GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2008.

Firmenbuchnummer FN 101242k

Anteile 26%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 1

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

7 (2)

Bilanzsumme 20.047.273,43

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 33

Eigentümervertreter Mag. Gert Xander

Aufsichtsrat Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
(stellvertr. Vorsitzender)
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SIG - Seeliegenschaftengesellschaft Kärnten Verwaltungs GmbH
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2008/09*

Firmenbuchnummer FN 302655g

Anteile 1%

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 2

Anzahl Aufsichtsräte 
(davon KLH)

0

Bilanzsumme 43.522.064,48

Durchschnittl. Anzahl Mitarbeiter 0

Eigentümervertreter Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
Mag. Gert Xander

* Bilanzstichtag: 30.11.2009
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Technische Ausbildungs GmbH - St. Andrä
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Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds
Die Informationen basieren auf dem geprüften Jahresabschluss 2009.

Anteile eigentümerlos.

Anzahl Geschäftsführer/Vorstand 2

Anzahl Kuratoriumsmitglieder 
(davon KLH)

5 (-)

Bilanzsumme 289.202.734,24

Personalstand 31.12.2009 30

Eigentümervertreter* Dr. Hans-Jörg Megymorez, LL.M.
Mag. Gert Xander

* Wahrung von Eigentümerrechten gemäß den Bestimmungen des Kärntner Wirtschaftsförderungsgesetzes; keine Mitsprache in Förderfällen
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Vorstand:

Dr. Hans-Jörg MEGYMOREZ, LL.M.

Bereiche: 
Vorstandsangelegenheiten, Recht/Zukunftsfonds, 
Personal, Interne Revision 

Mag. Gert XANDER

Bereiche: 
Rechnungswesen, Controlling, Organisation/IT, 
Beschaffungswesen

Prokuristen:

Mag. (FH) Herbert ZANKL

g) Organe der Kärntner Landesholding

Burgbau Friesach (Handskizze)
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Aufsichtsrat:

Landesrat Dr. Josef MARTINZ 

(Vorsitzender)

1. Landeshauptmann-Stellvertreter DI Uwe SCHEUCH 

(Erster Stellvertreter des Vorsitzenden)

Klubobmann Landtagsabgeordneter Ing. Kurt SCHEUCH 

(Zweiter Stellvertreter des Vorsitzenden)

Klubobmann Landtagsabgeordneter Ing. Reinhart ROHR 

Mag. Erwin SORAVIA

MMag. Oliver STAUBER 

Mag. Ulrich ZAFOSCHNIG Erkundungsstollen Koralmbahn
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Landesaufsicht:

Landesrat Mag. Harald DOBERNIG

Aufsichtskommissär

Dr. Horst FELSNER 

Stellvertretender Aufsichtskommissär

Steinhaus Domenig
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Beirat des Sondervermögens „Zukunft Kärnten“: 

RA Dr. Gert SEEBER

Vorsitzender 

RA Mag. Astrid WUTTE LANG

Stellvertretende Vorsitzende

Mag. Alexander HÖFINGER 

Mitglied

Ing. Gerd TILLY

Mitglied 

Franz WIEDENIG

Mitglied 

Dr. Nina PETAUER

Ersatzmitglied

Siegfried ARZTMANN, MBA

Ersatzmitglied

DI Leopold GOESS

Ersatzmitglied

Wally RETTL

Ersatzmitglied

Dkfm. Dr. Erwein PASKA

Ersatzmitglied



Seite 47 / 48www.klhd.at



Seite 48 / 48 www.klhd.at

www.klhd.at

KÄRNTNER LANDES- UND HYPOTHEKENBANK - HOLDING (KÄRNTNER LANDESHOLDING)

Domgasse 5/5 | A 9020 Klagenfurt am Wörthersee | www.klhd.at 

Tel.: +43 463 515244 | Fax: +43 463 515244-5125 | sekretariat@klhd.at

Firmenbuchnr. LG Klagenfurt: FN 321737 v


